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Pressemi t te i lung  

Schwerin, 5. August 2014  

„Deine Schnauze wird dir in Sibirien zufrieren“ 
Lesung und Gespräch mit Autor Andreas Petersen über die Biographie von Erwin 
Jöris am 14. August 2014 im Marstall / Begleitprogramm der Gulag-Ausstellung 
 

Im Rahmen des Begleitprogramms der Gulag-Ausstellung lädt die Landesbeauftragte für MV für die 

Stasi-Unterlagen Anne Drescher am Donnerstag, 14. August 2014, 19 Uhr in den Marstall zu einer 

Lesung und einem Gespräch mit dem Historiker und Politikwissenschaftler Andreas Petersen. Der Eintritt 

ist frei. In seinem Buch „Deine Schnauze wird dir in Sibirien zufrieren. Ein Jahrhundertdiktat. Erwin Jöris“ 

porträtiert Andreas Petersen ein Schicksal, das exemplarisch für das Jahrhundert der Lager stehen kann. 

 

Erwin Jöris, Jahrgang 1912, Arbeiter aus Berlin-Lichtenberg, als Kommunist von den Nationalsozialisten 

verfolgt, Häftling im Konzentrationslager, emigriert in die Sowjetunion, dort von den eigenen Genossen 

denunziert, verhaftet, nach Deutschland ausgeliefert, in Gestapo-Haft, dann als Wehrmachtssoldat an der 

Ostfront, kurz vor Kriegsende in sowjetischer Kriegsgefangenschaft, nach der Entlassung in der DDR von 

einem Sowjetischen Militärtribunal zu 25 Jahren Zwangsarbeit verurteilt, bis 1955 im Gulag Workuta 

inhaftiert. Nach der Entlassung flieht er über Westberlin nach Köln, wo sich 2013 ein über 

hundertjähriges, ereignisreiches Leben zwischen „Weltrevolution, Illegalität, Krieg, Utopie und 

Enttäuschung“ vollendet. 

 

Lesung und Gespräch 

Donnerstag, 14. August 2014, 19:00 Uhr 

Marstall, Werderstraße 120, 19055 Schwerin 

Eintritt frei. 

 

Andreas Petersen: 

Deine Schnauze wird dir in Sibirien zufrieren. Ein Jahrhundertdiktat. Erwin Jöris 

4. Aufl. 2012, 520 S., gebunden mit Schutzumschlag und Leseband, 14 x 21 cm. Mit CD Interview 

ISBN: 978-3-86539-284-8, 30,00 € 

 

Presse-Kontakt: 

Anne Drescher, Landesbeauftragte 

Bleicherufer 7 | 19053 Schwerin 

Tel.: 0385 – 734006 | Fax: 0385 – 734007 

E-Mail: post@lstu.mv-regierung.de 

Internet: www.landesbeauftragter.de 

 

 

Ausstellung „Gulag. Spuren und Zeugnisse 1929 – 1956“ 

18. Juli bis 24. Oktober 2014 

Marstall Schwerin, Werderstraße 120, 19055 Schwerin 

Öffnungszeiten: täglich 10:00 bis 18:00 Uhr 

Eintritt: 5 Euro, ermäßigt 3 Euro, bis 18 Jahre frei  

(Ermäßigungen für: Schwerstbehinderte, ALG-II- und Sozialhilfeempfänger, Inhaber der Schwerin-Card) 

 

Weitere Informationen sowie das Begleitprogramm finden Sie unter: www.landesbeauftragter.de. 

Download von Pressefotos und weiteren Materialien unter: www.ausstellung-gulag.org. 


